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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Eintracht Karlsfeld IV : TSV Feldmoching II 
Freitag, 23.02.2024, 19:45 Uhr

Für den TSV Eintracht Karlsfeld IV geht die Siegesstraße 
weiter

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Eintracht Karlsfeld IV in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV
Feldmoching II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde
vorwiegend durch Ernst Schwaak, der seine Partien allesamt gewann, entschieden. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Steinborn / Hans versäumten es mit einem 3:11, 11:7, 5:11,
8:11 gegen Brandt / Lange, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Genügend spielerische Mittel
hatten Maier / Schwaak hingegen letztlich an der Hand, um Pacher-Theinburg / Steinhoff zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Claus Maier gewann sein Spiel gegen
Axel Steinhoff überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen.
Beim 3:0-Sieg gelang es Ernst Schwaak den Gastspieler Gabriel Pacher-Theinburg zu besiegen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Eher wenig Gegenwehr bekam Falko Steinborn
bei seinem Sieg in drei Sätzen von Siegfried Lange. Es dauerte eine Weile, bis Franz Hans seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Klaus-Dieter Brandt quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 4:2. Claus Maier verlor wenig später sein Spiel gegen Gabriel Pacher-Theinburg
unterm Strich recht eindeutig und anhand der TTR-Werte extrem überraschend in drei Sätzen. Ernst
Schwaak konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Axel Steinhoff beim 3:
1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Völlig ungefährdet war der Sieg von Falko Steinborn gegen Klaus-Dieter Brandt
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 6:11, 11:8, 11:9 nicht verloren. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:3. Es dauerte eine Weile, bis Franz Hans sein 3:2 gegen Siegfried Lange feiern konnte.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Falko Steinborn gegen
Gabriel Pacher-Theinburg nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:5, 9:11, 11:3 nicht
verloren. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Sieg des TSV Eintracht Karlsfeld IV geht es nun im nächsten Spiel am 27.02.2024
gegen den SV Lohhof e.V. IV, während der TSV Feldmoching II am 26.02.2024 gegen den ESV
München-Freimann V antritt.

 Statistik:
 TSV Eintracht Karlsfeld IV

Doppel: Steinborn / Hans 0:1, Maier / Schwaak 1:0 
Einzel: C. Maier 1:1, E. Schwaak 2:0, F. Steinborn 3:0, F. Hans 1:1 

 TSV Feldmoching II
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Doppel: Brandt / Lange 1:0, Pacher-Theinburg / Steinhoff 0:1 
Einzel: G. Pacher-Theinburg 1:2, A. Steinhoff 0:2, K. Brandt 1:1, S. Lange 0:2


